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Hubertusmesse
Am Sonntag, 06.11.2022 findet um 10.15 Uhr in der Heilig-
Kreuz-Kirche in Illerrieden eine Hubertusmesse mit der Jagd-
hornbläsergruppe Neu-Ulm Süd statt.
Die Jagdhornbläsergruppe Neu-Ulm Süd gehört zur Kreisgruppe 
Neu-Ulm des Bayerischen Jagdverbandes. Gespielt wird das Par-
force-Horn mit Stimmung in ES und B.
Die Gruppe umfasst 15 Bläser und Bläserinnen im Alter zwischen 
25 und 80 Jahren und besteht schon über 50 Jahre.

Jährlich um den Hubertustag (3.11.) finden zur Erinnerung an 
den heiligen Hubertus von Lüttich Hubertusmessen statt.
Der Überlieferung nach war Hubertus als junger Edelmann ein 
leidenschaftlicher Jäger, der die Erlegung des Wildes als Selbst-
zweck sah. Später erkannte Hubertus in allen Wesen "Geschöpfe 
Gottes" und hat sich deshalb hegend und pflegend für Sie ein-
gesetzt.
Dieser Grundsatz der "Hege und Pflege" ging als Waidgerech-
tigkeit in die Verhaltensgrundsätze der gesamten Jägerschaft 
ein. Die Hubertusmesse wird daher auch "Jägergottesdienst" 
genannt.
Wir laden Sie ganz herzlich zu diesem besonderen Gottesdienst 
ein.

Die Theresia-Hecht-Stiftung lädt Sie herzlich zur 1 Million 
Sterne-Aktion am 12. November 2022 im Seniorenpfle-
geheim St. Maria in Regglisweiler um 17 Uhr ein

Auch in diesem Jahr werden wir im Pflegeheim St. Maria in 
Regglisweiler 1000 Lichter für Hilfe und Menschenwürde ent-
zünden.
Caritas International weist erneut zu dieser 16. bundesweiten 
Solidaritätsaktion auf. Der Blick richtet sich dieses Jahr beson-
ders auf Migrantenkinder aus Venezuela. „Man nennt sie die 
"Unsichtbaren": Etwa 250.000 Kinder und Jugendliche, die mit 
ihren Eltern von Venezuela nach Kolumbien geflüchtet sind. Sie 
tauchen in keiner kolumbianischen Schule auf, auf keinem Sport-
platz, bei keinem Arzt. Ihre Eltern kamen zu Besuch oder über die 
grüne Grenze nach Kolumbien und sind geblieben. Weil es für sie 
in Venezuela keine Arbeit mehr gab oder ihr magerer Lohn nicht 
mal mehr für eine Mahlzeit am Tag reichte, zu lesen bei Caritas.
In Zusammenarbeit mit den katholischen und evangelischen 
Pfarrgemeinden sowie der Theresia-Hecht-Stiftung, als Träge-
rin von St. Maria, wurde diese Aktion erneut vorbereitet. Am 
Samstag, 12.11.2022 zünden wir beim Aufgang zum Pflegeheim 
wieder unsere Kerzen an und feiern im Freien einen Wortgottes-
dienst. Herr Pfarrer Markus Schönfeld und Herr Pfarrer Thomas 

Pfarrbüro zu bestellen, damit wir Ihren Wunsch aufnehmen 
können.
Wir freuen uns über Ihr Kommen & Ihre Bestellungen zu unse-
rem Gemeindefest!
Ihr Kirchengemeinderat St. Martinus Dietenheim & Balzheim

Einladung zum Senioren-Nachmittag 
am Mittwoch, den 16. November 2022 um 14:00 Uhr im Don-
Bosco-Heim zum Thema: Ein Licht in dunkler Zeit. Unter Mit-
wirkung von Herrn Pfarrer Markus Schönfeld wollen wir uns dem 
Thema „Licht“, mit Gedichten, Bibel-Zitaten und Geschichten, 
widmen. Seit Urzeiten erleben Menschen die Faszination des 
Lichts. Eine leuchtende Kerze, ein flackerndes Feuer, der wan-
dernde Mond und die funkelnden Sterne – sie alle bringen Licht 
ins Dunkel, machen Orientierung möglich und vermitteln uns 
das Gefühl von Sicherheit und Geborgenheit. Die Dekoration des 
Don-Bosco-Heimes wird im Zeichen des „Lichts“ gestaltet. Las-
sen sie sich überraschen. Dazu lädt der Helferkreis alle Senio-
rinnen und Senioren unserer Gemeinde herzlich ein und freut 
sich auf zahlreiches Kommen.

Informationen aus der Seelsorgeeinheit

Liederbuch EINKLANG im Gottesdienst
Ab sofort werden wir wieder regelmäßig in den Gottesdiensten 
aus dem Liederbuch EINKLANG singen. Vor Gottesdienstbeginn 
werden Sie am Eingang mit einem Hinweisschild entsprechend 
informiert. Wir freuen uns, gemeinsam bekannte, wie auch neue 
Lieder zu entdecken und zu singen.
Ihr Pastoralteam
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Breitkreuz führen durch den Gottesdienst. Musikalisch wird die 
Feier vom Saxophon-Gitarrenduo Steber/Leierseder sowie vom 
Kinder- und Jugendchor Regglisweiler gestaltet. Die Kinder-
gartenkinder aus Oberbalzheim führen einen Lichterreigen vor. 
Herr Bürgermeister Christopher Eh wird uns wieder ein Grußwort 
sprechen und die letzte Kerzen mit einem Kind entzünden.

Nach der Veranstaltung bieten wir Ihnen Kuchen, Schmalzbrot 
und Getränke zum Verzehr an. Bei der Ausgabe wird ein Spen-
denkässchen für unser Projekt stehen.
Wir freuen uns auf Sie und lassen Sie sich vom Kerzenlicht ver-
zaubern. Das gemeinsame Staunen, Besinnen, Beten, Danken 
und Begegnen sowie die Solidarität mit Menschen, die unsere 
Hilfe brauchen, sollen im Mittelpunkt stehen.
Herzliche Einladung
Ihr Vorbereitungsteam „Eine Million Sterne“

Bischofsbrot - Ein Rezept zu St. Martin
Zutaten
• 3 Eier
• 130 g Puderzucker
• 1 Päckchen Vanillezucker
• 4 EL gehackte oder gemahlene Haselnüsse
• 50 g Schokoraspeln
• 50 g Rosinen
• 1 halbe Zitrone
• 150 g Weizenmehl
• 2 TL Backpulver

So geht´s
1. Eier trennen. Eigelb und Puderzucker zu einer cremigen Mas-

se rühren.
2. Unter Rühren Vanillezucker, Haselnüsse, Schokolade, Rosi-

nen und den Saft der Zitrone hinzufügen (Achtung Allergi-
ker! Man kann die Nüsse auch weglassen und einfach mehr 
Mehl nehmen.)

3. Mehl und Backpulver vermischen und zu dem Teig geben.
4. Zuletzt den Eischnee unterheben. Den Teig in eine mit Back-

papier ausgelegte oder mit Margarine gefettete und mit 
Semmelbröseln ausgestreute Kastenform geben.

Ca. 45 Minuten bei 150° C backen. Guten Appetit!
www.sternsinger.de, In: Pfarrbriefservice.de

Zum Schmunzeln
Lehrer: „Frauennamen werden häufig aus männlichen Vornamen 
gebildet: Josef und Josefine, Emil und Emilie, Paul und Pauline, 
Anton und ...?“ Antwort: „Antenne“

Informationen aus dem Dekanat

Sammelzentrale Aktion Hoffnung
Herzliche Einladung zum großen Kleider- und Nostalgiemarkt 
in der Sammelzentrale Aktion Hoffnung, Fockestr. 23/1, 88471 
Laupheim, Gewerbegebiet Süd am
Freitag, 11.11.2022 von 9 – 18 Uhr und 
Samstag, 12.11.2022 von 9 - 14 Uhr. 
Auch auf diesem Markt gibt es nochmals eine breite Auswahl 
an Neuware für Herbst und Winter, die wir von Modehäusern 
aus ganz Deutschland gespendet bekommen haben.
Wählen Sie aus Kollektionen von Marken wie Rabe, Marc Cain, 
Gerry Weber, S. Oliver, Comma, Street One, Jack&Jones, etc.
Ferner stammt die angebotene Bekleidung aus Kleidersamm-
lungen diverser kath. Organisationen. In der Sammelzentrale 
„Aktion Hoffnung“ werden die Kleiderspenden von ehrenamtli-
chen Helferinnen sortiert und geeignete Ware für den Versand 
in Missionsprojekte verpackt. Zum Verkauf kommen Stücke, die 
für den Versand nicht geeignet sind oder vereinzelt gute Stücke, 
die zum wirtschaftlichen Erhalt der Sammelzentrale beitragen. 
Mit dem Erlös werden Selbsthilfeprojekte der Missions- und Ent-
wicklungshilfe sowie Versandkosten für Hilfssendungen

Hilft die Philosophie im Glauben weiter? 
In der Reihe „Philotheo“ erörtert Dekanatsreferent Dr. Wolfgang 
Steffel am Mittwoch, 9. November, 20.00 Uhr unter dem Titel 
„Der philosophische Glaube bei Karl Jaspers und Martin Hei-
degger“, ob und wie das Denken den Glauben bereichern kann. 
Früher wurde die Philosophie als „Magd der Theologie“ bezeich-
net. Kant hatte aber darauf hingewiesen, dass die Philosophie 
nicht der Theologie die Schleppe zu tragen habe, sondern ihr 
mit der Fackel vorausgehe. Karl Jaspers sagte: „Der Philosoph 
kann den Theologen nicht sagen, wie sie es machen sollen, 
aber einen Boden bereiten, auf dem wächst, was die Philoso-
phie nicht zu geben vermag.“ Auch Heidegger hat bei vielen 
Theologen große Resonanz erfahren. Überlegungen zum Ge-
schenkcharakter des Lebens und zu einem Umgriffensein gibt es 
nicht nur im Glauben, sondern auch bei etlichen Philosophen. 
Teilnahme über www.zoom.us mit Meeting-ID: 885 269 9290, 
Kenncode: 196365 oder Telefonnummer zum Mithören: Tel.: 
0695 050 2596, dann Meeting-ID und Kenncode, je mit Raute 
# abschließen. Auch Präsenzteilnahme im Konferenzraum des 
Bischof-Sproll-Hauses, Olgastr. 137, Ulm ist nach Anmeldung 
unter Tel.: 0731/9206010, E-Mail: dekanat.eu@drs.de möglich.

Christlicher Glaube an der Schwelle zu einer neuen Epoche
Die Welt wird momentan durchgeschüttelt von Krisen. Die Krise 
der Kirchen nicht nur in unseren Breiten fügt sich in diese Per-
spektive ein. Thomas Halik, der bekannte tschechische Theo-
loge und Autor, interpretiert diese Wandlung des Glaubens an-
hand vieler zeitgenössischer und historischer Beobachtungen 
und entwirft inspirierende Bilder für einen Glauben in der Zu-
kunft. Seine Prognosen atmen einen weiten Geist, sind aber 
auch diskussionswürdig. Prof. Dr. Thomas Fliethmann, Direktor 
des diözesanen Instituts für Fort- und Weiterbildung, spricht 
darüber am Sonntag, 13. November, 15.00 - 17.00 Uhr im Klos-
ter Brandenburg, Am Schlossberg 3, Dietenheim-Regglisweiler. 
Ab 14.30 Uhr gibt es Kaffee und Kuchen zum Ankommen. Eine 
Anmeldung ist beim Dekanat Ehingen-Ulm, Tel.: 0731/9206010 
oder E-Mail: dekanat.eu@drs.de notwendig. Der Eintritt ist frei. 
Spenden für Kaffee sind erbeten.
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Öffnungszeiten & Ansprechpartner

Öffnungszeiten im Pfarrbüro Dietenheim:
Während der Herbstferien geschlossen. Ab Montag, 07.11.2022 
sind wir zu folgenden Zeiten wieder für Sie da:

Montag  9.00 – 11.00  15.00 – 16.30 Uhr
Dienstag  9.00 – 11.00  geschlossen
Mittwoch  9.00 – 11.00  15.00 – 16.30 Uhr
Donnerstag 9.00 – 11.00  geschlossen
Freitag   geschlossen  geschlossen 

Pfarrbüro Dietenheim
Königstraße 88, 89165 Dietenheim
Tel. 07347 7430 Fax. 07347 921011
E-Mail: stmartinus.dietenheim@drs.de
https://se-dietenheim-illerrieden.drs.de

Pfarrbüro Illerrieden
Königstraße 88, 89165 Dietenheim
Tel. 07306 3400-2560 Fax. 07306 3400-459
E-Mail: hlkreuz.illerrieden@drs.de

Pfarrer Markus Schönfeld
Königstraße 88, 89165 Dietenheim
Tel. 01525 92197-60
(auch bei Wunsch zur Krankensalbung)
E-Mail: stmartinus.dietenheim@drs.de

Pfarrer Arulraj Antony
Pfarrer-Braig-Str. 4, 89186 Illerrieden
(auch bei Wunsch zur Krankensalbung)
Tel. 07306 3400-488 oder 01525 92197-50
E-Mail: arulraj.antony@drs.de

Pastoralreferent: Horst Köstner
Tel. 07306 3400-314 oder 01525 92197-56
E-Mail: horst.koestner@drs.de

Pastoralreferentin: Theresia Köstner
Tel. 07347 920260 oder 01525 92197-57
E-Mail: theresia.koestner@drs.de

Gemeindereferentin: Michaela Heger
Tel. 07347 920980 oder 01525 92197-58
E-Mail: michaela.heger@drs.de

Für seelsorgerische Notfälle ist auf dem Anrufbeantworter im-
mer eine Handynummer hinterlegt unter der Sie uns jederzeit 
kontaktieren dürfen.

VEREINE UND ORGANISATIONEN

Schützenverein Balzheim e.V.

Luftpistolenschützen gewinnen gegen Burgrieden

Die Luftpistolenmannschaft des Schützenvereins Balzheim ge-
wann ihren Rundenwettkampf gegen Hubertus Burgrieden klar 
mit 1302:1237 Ringen. Einmal mehr war Daniel Scheuffele bes-
ter Schütze. Dieses Mal kam er auf gute 359 Ringe, gefolgt von 
Josef Bail mit 326 und Stefan Hecht mit 319 Ringen.

WAS SONST NOCH INTERESSIERT

Betreutes Wohnen in Familien – 
eine Herzensangelegenheit

Betreutes Wohnen in Familien (BWF) ermöglicht Menschen 
mit einer psychiatrischen Erkrankung ein gutes Leben in einem 
sicheren Rahmen. Frau W. leidet unter beginnender Demenz. 
Herr S. ist alkoholgeschädigt. Frau M. hat eine Schizophrenie. 
Herr B. hat depressive Phasen. Diese Menschen benötigen in-
dividuelle Hilfe und Normalität im Alltag. Dies wird ihnen bei 
einer Gastfamilie – zusammen mit der Unterstützung eines 
Fachdienstes – angeboten und organisiert. Betroffene haben so 
die Möglichkeit, in einer lebendigen Gemeinschaft zu wohnen 
und versorgt zu werden.

Wenn Sie als Gastfamilie, ein Zimmer im familiären Umfeld an-
bieten möchten, ist die Hauptsache, dass „die Chemie stimmt“. 
Zeit miteinander verbringen, im Alltag klarkommen, tagsüber 
in einer Werkstatt für Menschen mit Behinderung arbeiten und 
zuhause kleinere Tätigkeiten übernehmen. Dies alles kann ge-
lingen – weil der Fachdienst unterstützt, berät und hilft. Alle 
Gastfamilien erhalten eine steuerfreie Aufwandsentschädigung, 
sowohl für Unterkunft und Verpfl egung, als auch eine Betreu-
ungspauschale, die in der Regel die Landratsämter tragen.

Möchten Sie als Familie, Paar oder Einzelperson Gastfamilie 
werden? Oder haben Sie selbst als Betroffene Interesse an die-
sem Angebot?
Dann rufen Sie uns an oder schreiben Sie uns eine E-Mail. 
Wir freuen uns darauf.

Tel.: 07351 3741805
E-Mail: bwf@bela-ev.com
bela e.V., Betreutes Wohnen in Familien, 
Berliner Platz 5, 88400 Biberach
www.bela-ev.com

Informationen – der erste Schritt, 
um mitreden zu können.
Ihr Amtsblatt hält Sie
auf dem Laufenden.
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Aufruf zur Gastfamiliensuche

Internationaler Schüleraustausch

Wir suchen Familien, die gerne mit einem jungen Menschen 
eines anderen Kulturkreises ihren Alltag teilen möchten. Die 
Jugendlichen sind gegen Masern und zwei Mal gegen Covid-19 
geimpft.

Peru
Familienaufenthalt: 07. Januar – 17. Februar 2023
Alexander von Humboldt Schule, Lima
38 Schüler*innen mit guten Deutschkenntnissen
Alter 15-17 Jahre

Alle unsere Austauschprogramme beruhen auf Gegenseitigkeit.
Unsere Gastfamiliensuche erstreckt sich auf das gesamte Bun-
desgebiet.

Interessiert? Weitere Informationen bei:
Schwaben International e.V., Uhlandstr. 19, 70182 Stuttgart
Tel. 0711 – 23729-13, Fax 0711 – 23729-31,
schueler@schwaben-international.de
http://www.schwaben-international.de/schueleraustausch/

Verband Katholisches Landvolk

Landvolkforum am 15. November 2022 
in Ochsenhausen-Wennedach

Der Verband Katholisches Landvolk (VKL) im Kreis Biber-
ach lädt seine Mitglieder und alle Interessierte am Dienstag, 
15. November 2022 zum Landvolkforum nach 88416 Ochsen-
hausen-Wennedach in die Alte Schule ein. Um 9:00 Uhr gibt 
es ein Frühstück und anschließend um ca. 10:00 Uhr spricht 
Frau Lydia Müller, Leitung von der Hospizgruppe Ochsenhausen-
Illertal, zum Thema:

„Begleitung von Sterbenden“ - “Leben braucht Liebe = 
Sterben auch”
Nach diesem Leitgedanken begleitet die ambulante Hospiz-
gruppe Ochsenhausen/Illertal schwerkranke und sterbende 
Menschen zu Hause oder im Pfl egeheim. Dort wo es erwünscht 
wird, bringen die ehrenamtlichen MitarbeiterInnen Zeit und Zu-
wendung mit und entlasten so auch die Angehörigen.

Die Veranstaltung fi ndet unter Einhaltung der aktuellen Corona-
Vorschriften statt.

Der Eintritt zum Vortrag ist frei. Um eine Spende wird gebeten!

Mitteilungsblätter sind begehrt, 
relevant, super-lokal 
und reichweitenstark. 

ANZEIGENBESTELLUNG
Bitte schalten Sie in der nächsten Ausgabe des Mitteilungsblattes 

 folgende Anzeige:

GRÖSSE DER ANZEIGE
2-spaltig 
89 mm breit /    mm hoch (min. 30 mm)

4-spaltig 
181 mm breit /   mm hoch

ANZEIGENTEXT

PERSÖNLICHE DATEN

Name, Vorname 

Straße , Nr.

PLZ, Ort

IBAN

BIC

Kreditinstitut

Datum, Unterschrift

Frauenstraße 77 · 89073 Ulm · T 0731 156 681 
F 0731 156 684 · nak.ulm@n-pg.de

Wenn Sie für eine gewerbliche 
Anzeige eine Beratung wünschen, 
stehen wir Ihnen gerne zur  
Verfügung. 
T 0731 156 681 · F 0731 156 684 
nak.ulm@n-pg.de


